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An der steilen Wand des Tablettenkarussells

Gleich einer eckigen Diskokugel refl ektiert das vertraute Apotheker-A bunte Pillen in den Raum. Es verspricht 
Heilung und verweist auf den Anfangsbuchstaben des Ausstellungstitels „Alphamoderne“, ein von Lena Schramm 
erdachter Begriff  für eine vermarktungsorientierte Ausprägung der Moderne.

Und so erforscht die Künstlerin in der Ausstellung im Mitteldeck des Nordsterns den Kapitalismus in einer bemer-
kenswerten Form. Pastos gemalte Ecstasy-Tabletten weisen uns den Weg durch den markengeschichtlichen Kos-
mos der Drogenproduzenten. Die Ausstellung gleicht einer 500 qm2 großen verbotenen Medikamentenauslage mit 
Blick auf den Rhein. Man fühlt sich kurz an Damien Hirsts Tablettenarbeiten erinnert, doch die äußerlich ähnlichen 
Werkgruppen unterscheiden sich – wie der Kunsthistoriker Wolfgang Ullrich weiß. Während Hirst mit seinen Spot-
Paintings der sauberen „pharmazeutischen Industrie und ihren Produkten ein Denkmal“ setzte, so „vergegenwärtigt 
Schramm die Alphamoderne in all ihrer Frivolität, ihrer gesteigerten und gebrochenen Dynamik “ als „schmutzige 
Spielart der Moderne“1.

Grundlage für ihre künstlerischen und kritischen Gedanken ist das Lexikon „ECSTASY Band II. A – 2000“2, dass sie 
2022 mit der Galerie Kai Erdmann im Verlag für Moderne Kunst in Wien realisierte. Hier werden 572 Ecstasy Tablet-
ten gelistet, die bis ins Jahr 1996 zurückreichen. Die Künstlerin hat die gepressten Logos und Symbole in alphabe-
tische Reihenfolge gebracht und mit weiteren Informationen im Lexikon zusammengefügt. Als Bildteil des Lexikons 
versteht sich das 12-teilige Werk „Ecstasy Tafel 1 – 12“3. Jedem Eintrag ist eine gemalte Tablette zugeordnet.

Die Alphamoderne sortiert den bitteren Dragee-Bestand in Basel allerdings neu. Beim Betreten der Ausstellung 
kommen die Tablette so bunt und massiv zusammen wie die Gäste der Bar 25 an einem lauen Montagmorgen mit 
sommerlicher Ibizagrippe. Es braucht einen Moment, um die thematische Sortierung im vorderen Bereich wahrzu-
nehmen. Auf hellem Hintergrund destilliert die Künstlerin die großen Themen des Kapitalismus aus dem Pillenbe-
stand und entlarvt mitunter patriarchale Denkstrukturen. So reihen sich u. a. Automarken (Maybach, Toyota, Bugatti 
etc.) an den elektronischen Musikbetrieb (Berghain, Soundcloud, TechnoGym etc.). Das Geld steht in brutaler Ein-
deutigkeit neben Luxusmarken. Vor der erotisierten Medikamentenschachtel (Durex, Lets Fuck, Pornhub etc.) dreht 
sich schon alles wie im Song „Rote Liebe“ der Band Ideal und es off enbaren sich alte archaische Phantasien. 

Neben den Symbolen für Status, Hedonismus und Sex haben niedliche kleine Störer ebenfalls Eingang in die Sortie-
rungen gefunden, wie der Minion zwischen den Verbrennern oder der Teddybär eingeklemmt zwischen You better 
call Saul! und einer Pistole. Auch von Schramm erfundene Tabletten werden dezent untergemischt (Louboutin).

Im hinteren Teil des Raumes geht es freier und großformatiger zur Sache. In reiner, unbändiger Kompositionsfreude 
kombiniert Schramm erfundene mit wirklich existierenden Tabletten. Hier unterliegt nichts mehr irgendeiner Regel. 
Der Turbokapitalismus erlaubt schon immer was gefällt und sich verkauft – ein bunter Markenzirkus, betrachtet 
durch das Kaleidoskop von Angebot und Nachfrage. Nach der im vorderen Ausstellungsbereich streng themati-
schen Sortierung, die so strukturiert und aufgeräumt wie der Beipackzettel von Distraneurin wirkt, erleben wir nun 
ein wohltuendes Tablettenkarussell. Gleich den nächtlichen Lichtern vom Techno-Riesenrad der Madchester-Kir-
mes ´88 blitzt und blinkt alles in einem großen Ganzen. 

1 Wolfgang Ullrich, „Lena Schramm und die Alphamoderne“, in: ECSTASY Band II A – 2000, hrsg. von Kai Erdmann, Wien 2022, S. 5–8.
2 „ECSTASY Band II A – 2000“, 24 x 16 cm, Softcover, 196 Seiten, Verlag für moderne Kunst, Wien 2022.
3 „Ecstasy Tafel 1 – 12“, 572 Tabletten, Öl und Pigment auf Leinwand, 12 Tafeln à 85 x 70 cm, 2021. Dauerhaft zu sehen im Treppenhaus
 des Chateau Royal Berlin.

Reiseapotheke
Acrylglasspiegel, Holz, Metal
120 x 114,5 x 26,5; mit Sockel 130 x 121,5 x 43 cm, 2023



Lena Schramm · Alphamoderne Lena Schramm · Alphamoderne

Die Ausstellung zeigt eine Brandhistory im Rave-Pillenformat, einer Reise durch den Konsum, die mit Ernie und Bert 
im Kinderzimmer beginnt, Lebensabschnitte mit Ikea oder Netflix begleitet, und mit dem Totenkopf unweigerlich 
endet. Als Zwischenstation schlägt Schramm erfundene „Kunst-Pillen“ vor wie im „Dosierer IX“ 4. Hier sind unter 
anderem Albrecht Dürer, Dokumenta, Van Gochs Ohr und Jerry Saltz zu sehen. Bis auf Munchs Schrei allesamt er-
funden und in den Tablettenstand erhoben. Die Art | Basel hat dankbarerweise die Bruchrille bereits im Logo. Und 
endlich bekommt auch die Schweiz ihre eigene Tafel (UBS, Toblerone, FC Basel etc.).

Das selbst ausgestellte Rezept ist eingereicht, die Heilung vom Kapitalismus setzt im Moment der Wirkung ein. Das 
anarchische Potential der Droge kommt zur vollen Entfaltung. Darauf ein Gläschen „Ruinart“ am Dreiländereck in-
klusive aller Nebenwirkungen und Risiken.
 
Alle Werke sind anlässlich der Ausstellung entstanden und werden erstmals gezeigt.

4	  „Dosierer IX“, Öl und Pigment auf Leinwand, 60 x 50 cm, 2022.

Detail
Reiseapotheke
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Dosierer IX
Öl und Pigment auf Leinwand

60 x 50 cm · 2022
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Alpha III (Sex)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023

Alpha IV (Rolex)
Öl und Pigment auf Leinwand

85 x 70 cm · 2023
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Schlange E
Öl auf Leinwand

40 x 30 cm · 2020
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Alpha V (Chanel)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023

Alpha VI (F1)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023w
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Alpha X (Blitz)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023
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Alpha VII (VIP)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023

Alpha VIII (Pulver)
Öl und Pigment auf Leinwand

85 x 70 cm · 2023
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Alpha XI (Wilhelm Tell)
Öl und Pigment auf Leinwand
85 x 70 cm · 2023
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o.T. (Ruinart)
Öl auf Leinwand

150 x 120 cm · 2023

Totale III (Für dich)
Öl und Pigment auf Leinwand
150 x 125 cm · 2023
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o.T. (Alphamoderne)
12 teilig · Öl auf Leinwand

je 40 x 32 cm · 2023



Lena Schramm · Alphamoderne Lena Schramm · AlphamoderneLena Schramm · Alphamoderne Lena Schramm · Alphamoderne



Lena Schramm · Alphamoderne

Totale I (Little Cloud)
Öl und Pigment auf Leinwand
150 x 125 cm · 2023

o.T.
Öl auf Leinwand

35 x 28 cm · 2023



Lena Schramm · Alphamoderne Lena Schramm · Alphamoderne

Totale II (Domino)
Öl und Pigment auf Leinwand

150 x 125 cm · 2023
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Totale IV (Gameboy)
Öl und Pigment auf Leinwand
150 x 125 cm · 2023
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Totale VI (Schwarzes Loch)
Öl und Pigment auf Leinwand

150 x 125 cm · 2023
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Totale V (Marienkäfer)
Öl und Pigment auf Leinwand

150 x 125 cm · 2023
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Räppliweg
Öl auf Leinwand

150 x 120 cm · 2023
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